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Schandfleck 
des Jahres
Auszeichnung für gesellschaftlich  
unverantwortliche Unternehmen,  
Organisationen, Institutionen  
und Einzelpersonen.



„Schandflecke“ aufdecken 
und auszeichnen!
Zum Welttag der sozialen Gerechtigkeit, 

am 20. Februar 2012, hat das Netzwerk 

Soziale Verantwortung erstmalig den 

„Schandfleck des Jahres“ verliehen.  

Dieses Mal dem Unternehmen KIK im 

Zusammenhang mit der Brandkatastrophe 

in Pakistan. Doch die Liste der Fabrikbrände und -unfälle 

reißt nicht ab. Erneut Tote in Bangladesh, … und das trotz 

schillernder Unternehmenskodizes, die die Wahrung der 

Menschenrechte auch in 

der Lieferkette betonen. 

Auch Mayr Melnhof 
Packaging hat 2012 die 
Auszeichnung verliehen 
bekommen aufgrund  
der Verletzung von  
Betriebsratsrechten im 
Zusammenhang mit der 
Werkschließung in Liver-
pool. Das Unternehmen 

war nicht einmal dazu bereit, zu den Vorfällen Stellung zu 
beziehen. Ein Hohn auf die Rechte der MitarbeiterInnen. 

Doch damit nicht genug: die ANDRITZ AG, Mitglied der 
Unternehmensplattform „respACT für CSR und nachhaltige 
Entwicklung“ beteiligt sich an Staudammprojekten in 
Brasilien (Belo Monte), Türkei (Ilisu) und Laos (Xayaburi) und 
fährt steigende Gewinne im Namen der grünen Wirtschaft 
und doch auf Kosten von Mensch und Umwelt ein. 

Die Liste ließe sich noch lange fortsetzen. Österreichische 
und europäische (Groß-) Unternehmen sind weit davon 
entfernt, eine sinnvolle Balance zwischen Gewinnerzielung 
und Wahrung der sozialen und ökologischen Belange  

herzustellen. 

Grund genug, die Auszeichnung „Schandfleck des Jahres“ für 

die unverantwortlichste Organisation des Jahres zu verleihen!



Preisverleihung
Zum Welttag der sozialen Gerechtigkeit, 

am 20. Februar, werden die Preise  

„Schandfleck des Jahres“ im Rahmen 

einer Gala in Wien verliehen.

Wähle das unverantwortlichste  
Unternehmen des Jahres

3	Kriterien

1

2

3

Unternehmen, Organisationen, Institutionen und  
Einzelpersonen

besonders verantwortungsloses Verhalten im Hinblick  
auf soziale/ökologische Schäden

Österreichbezug (Sitz, Filiale, Vertrieb, …)

Nominierungsfrist  

1. September bis 31. Oktober

Publikums-Wahl vom  

21. Jänner bis 18. Februar 

www.schandfleck.or.at

2 Preise
Jury-Preis (vergeben durch den 

NeSoVe-Vorstand) und  

Publikumspreis (vergeben  

durch Internetabstimmung)



facebook.com/SchandfleckdesJahres

Kontakt
Marieta Kaufmann – Koordination Schandfleck
Tel. 01/236 10 30 37 
email: office@sozialeverantwortung.at 
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braucht Eure  
Unterstützung!

DER

Spendet mit dem Verwendungszweck  

„Schandfleck des Jahres“ lautend auf NeSoVe, 

Konto 17110-026-943, BLZ 14000


